
Aufforderung zur Abgabe einer Interessenbekundung:
Dienstleister für das Projekt Leerstand als Chance 2007-2008 der IG Potsdamer
Straße

1. Beschreibung des Projekts

Es gibt eine Vielzahl von Ladengeschäften und Gewerberäumen im Schöneberger
Norden die nicht vermietet sind. Allerdings gibt es durch die Bestehenden
Gewerbeprojekte und die Aktivitäten der IG Potsdamer Straße eine steigende Zahl
von Anfragen von Firmen, die neue Räume suchen. Die Gründe der Firmen sind: sie
wollen sich am Standort nieder lassen, sich am Standort vergrößern oder verkleinern.
Außerdem gibt es auch Ausbildungsstätten verschiedener Art, die nach Räumen
fragen. Kleine Unternehmen sind mit der Frage nach neuen Räumen oft auch
überfordert, weil sie mit ihrem Hauptgeschäft bereits ausgelastet sind. Dabei soll
geholfen werden.

2. Projektziele

Durch das Projekt soll es für die Jahre 2007 und 2008 als Pilotprojekt unter dem
Dach der IG Potsdamer Straße einen Ansprechpartner für Unternehmen geben, die
neue Räume suchen oder sich räumlich verändern wollen. Das soll ein besonderer
Service für Unternehmen sein, um den Standort für die Unternehmen attraktiver zu
machen. Durch die Projekte der IG Potsdamer Straße und des
Quartiersmanagement ist der Standort als Gewerbestandort, besonders auch für
Dienstleister ins Gespräch gekommen und das positive feed back soll nicht
versanden. Das Projekt wird mit den Unternehmen und Netzwerken gemeinsam
umgesetzt

Erreicht werden soll:
1. Qualifizierter Anlaufstelle für Unternehmen die Räume suchen
2. Erfassen von Leerstand und Aufbau von Kontakten zu Vermietern
3. Erstellen von Informationsmaterial für Unternehmen die neue Räume suchen
4. Herstellen von Kontakt zwischen Unternehmen und Vermietern

3. Leistungsbeschreibung

1. Konzeptes zur Projektumsetzung
2. Zeitplan für die Jahre 2007 und 2008.
3. Durchführen der Leistung nach Aufwand
4. Öffentlichkeitsarbeit
5. Ideenpool für zukünftige Projekte bzw. weiterführende Maßnahmen



4. Anforderungsprofil

 Erfahrungen im Durchführen von Projekten
 Bereits bestehende Kontakte und Gebietskenntnis
 Erfahrung in der Kooperation mit Unternehmen und Trägern
 Enge Kooperation mit der Wirtschaftsförderung Tempelhof-Schöneberg

und dem QM Schöneberger Norden

Einzureichende Unterlagen:
1) Projektkonzeption und –beschreibung
2) Selbstdarstellung, Nachweis der fachlichen Qualifikation und Referenzen in

Bezug auf:
 Erfahrung in der Projektentwicklung und -durchführung Erfahrung in der

Entwicklung, Umsetzung und Organisation von Öffentlichkeitsarbeit
 Erfahrung, in Netzwerken mit anderen Firmen zu arbeiten und diese zu

entwickeln
Bereits bestehende Kontakte und Netzwerke vor Ort sind erwünscht.

3) Zeitplanung für die Projektdurchführung
4) Kostenkalkulation

Der geplante Kostenrahmen soll für beide Jahre 26.000,- € (Brutto) nicht
überschreiten. Im Kostenplan sollte ein Budget für die sachliche Umsetzung
enthalten sein. Die Darstellung eines Eigenanteils der Unternehmen bis zu 10%
der Gesamtfinanzierung ist erwünscht.

Das Angebot ist schriftlich bis zum 19. Februar 2007 zu richten an die
IG Potsdamer Straße c/o Sumotronic, Corinna Evers, Kurfürstenstraße 15/16, 10785
Berlin.

Hinweise:
Bei dem Auswahlverfahren handelt es sich nicht um ein
Interessenbekundungsverfahren gem § 7 LHO oder eine Ausschreibung im Sinne
des § 44 LHO. Rechtliche Forderungen oder Ansprüche auf Ausführung der
Maßnahme oder finanzielle Mittel seitens der Bewerber bestehen mit der Teilnahme
am Auswahlverfahren nicht. Die Teilnahme ist unverbindlich, Kosten werden den
Bewerbern im Rahmen des Verfahrens nicht erstattet.

Berlin, 15. Januar 2007


